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Abseits der üblichen Pfade: Integrity Due Diligence
Einleitung

Herausforderungen:
• Bei der Expansion in neue Märkte und Regionen werden Unternehmen mit 

unbekannten Risiken konfrontiert. Auch in bekannten Märkten ändern sich Risiken 
permanent und müssen beobachtet werden.p

• Diese sollten vor wichtigen Entscheidungen identifiziert werden, da andernfalls 
Investitionen durch nicht bekannte Risiken beeinträchtigt oder gar neutralisiert 
werden könnenwerden können.

• Unternehmen haben sicherzustellen, dass ihre Geschäftspolitik im Einklang mit den 
internen, nationalen und internationalen Compliance-Richtlinien steht (z. B. FCPA, , 
UK B ib A t SOX US /EU S kti li t )UK Bribery Act, SOX, US-/EU-Sanktionslisten).

• Vorstände und Geschäftsführer haften ggf. persönlich mit dem eigenen Vermögen 
für mögliche Fehlentscheidungen.
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Abseits der üblichen Pfade: Integrity Due Diligence
Ansatzpunkte

Beteiligungen / M&A

Kunden
• Ungenügende 

L i t b h

Lieferanten
• Mangelnde LeistungserbringungBeteiligungen / M&A

• Bieterabsprachen

• Negative Reputation

Leistungsabnahme

• Zahlungs(un)fähigkeit

• Bevorzugung eines 

• Bevorzugung eines anderen Bieters 
aufgrund von Korruption

• Verstöße gegen das Wettbewerbs-
• Negativer Track Record

• Gefälschte Referenzen

g g
anderen Kunden auf-
grund von Korruption

• Verstöße gegen das 

Verstöße gegen das Wettbewerbs
und Kartellrecht

Regionen / Länder
• Fehlende oder 

l d Mitarbeiter

Wettbewerbs- und 
KartellrechtRisiken

mangelnde 
Rechtsgrundlagen

• Politische Risiken

Mitarbeiter
• Ausfall von 

Schlüsselpositionen

S b tW ttb b• Sicherheitsrisiken

• Kulturelle 
Unwägbarkeiten

• Sabotage

• Fraud / Korruption

• Interessenkonflikte

Wettbewerber
• Industriespionage

• Produktpiraterie
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Abseits der üblichen Pfade: Integrity Due Diligence
Tätigkeitsfelder 1

Integrity Due Diligence (IDD)

• hilft, die Risiken bei Geschäftsabschlüssen, Transaktionen und Geschäftsaktivitäten in neuen 
Märkten zu erkennen und zu minimieren.

• ermöglicht eine Bewertung der Authentizität, Reputation, finanziellen Situation und Erfolgs-
geschichte von Schlüsselpersonen und Unternehmen.

• gibt frühzeitige Warnung im Falle von unvereinbaren Moralvorstellungen oder illegalen g g g g g
Handlungen und identifiziert weitere Täter.

• beeinflusst das Verständnis lokaler Faktoren, die einen Effekt auf den Wert von geschäftlichen 
Investitionen haben, positiv.

• erhöht die Wahrscheinlichkeit, dass Vermögen durch Rechtsmittel erfolgreich wiedererlangt 
wird.

• ermöglicht die Definition von geeigneten Maßnahmen, um die Erreichung der strategischenermöglicht die Definition von geeigneten Maßnahmen, um die Erreichung der strategischen 
Geschäftsziele des Mandanten zu sichern.

• unterstützt bei der Einhaltung interner, nationaler sowie internationaler Compliance-Richtlinien.
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Abseits der üblichen Pfade: Integrity Due Diligence
Tätigkeitsfelder 2

i2-Support
• Unterstützt bei der Aufbereitung von Daten mittels der i2 Analysts’ Notebook Software• Unterstützt bei der Aufbereitung von Daten mittels der i2 Analysts  Notebook Software.

Pre-Employment Screening 
Ü• schützt vor Betrug und möglichen finanziellen und Reputationsrisiken durch die Überprüfung von 

Lebensläufen und die Verifizierung des beruflichen Werdegangs.

• ermöglicht eine ausgewogene  Risikobewertung in Hinsicht auf den Kandidaten. 

• hilft potentiell datenschutzrechtlich kritische Eigenrecherchen der Personalabteilung vermeiden

(CI unternimmt i. d. R. nur vereinzelte Fälle von Senior Executive Screenings).

Asset Tracing
• ermöglicht Kenntnis von und Zugriff auf bislang nicht bekannte / nicht deklarierte 

VermögenswerteVermögenswerte.

• erhöht die Chance, Forderungen einzutreiben und Ausfallrisiken zu minimieren.

• schafft Grundlagen für juristische Schritte zur Vermögensrückführung.
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Abseits der üblichen Pfade: Integrity Due Diligence
Integrity Due Diligence (IDD)

Methodologie: Recherche Stufe 1 Recherche Stufe 2 Tiefenrecherche
Anal se der E tensi eAnalyse der 
Probleme

und 
Fragestellungen

Basic Research
mittels offener 

Quellen

Extensive 
Research

mittels offener 
Quellen

Vertrauliche 
Recherchen

im Marktumfeld

 Informationssammlung 
(z. B. einzelne 
Vorgänge, Verträge, 
Interviews)

 Review dieser

 Recherche der 
Basisinformationen, 
sofern nicht vorhanden 
(z. B. wesentliche 
Veränderungen im Key

 Umfassende Recherche 
zu Firmen und Personen

 Intensive Recherche in 
Internet, Medien und 
Presse

 Identifizierung des 
Netzwerks des 
potentiellen Targets

 Extrahierung 
wesentlicher

Inhalte/ 
Tools

 Review dieser 
Informationen und 
“Major Gap Analysis”

 Definition des Unter-
suchungsansatzes und 

Veränderungen im Key 
Management oder 
Eigentümerstruktur, 
Rechtsform, Solvenz)

 Erste Recherche zu Key 

Presse
 Recherche in allen 

rechtlich verfügbaren 
Registern, z. B. nach 
Gerichtsverfahren

wesentlicher 
Informationen im 
Netzwerk über das 
Unternehmen, 
Management oder 

einzelner Frage-
stellungen

 Abschließender 
Abgleich der Frage-
stellungen mit der 

Playern z. B. in Medien, 
Presse, Internet, 
Registern und EU-und 
US-Blacklists

 Basis-Recherche und 

 Visualisierung der 
Netzwerke von Firmen 
und Personen

 Analyse und Benennung 
potentieller Risiken im

andere Key Player
 Analyse der 

Implikationen / Risiken 
auf die strategischen 
Ziele mittels einer Riskg

Problemstellung des 
Mandanten und den 
rechtlichen Anforde-
rungen (z. B. SOX, 
FCPA)

Analyse zu länder-
spezifischen Risiken

potentieller Risiken im 
Hinblick auf strategische 
Ziele des Mandanten

Ziele mittels einer Risk 
Matrix

 Identifizierung möglicher 
taktischer Schritte zur 
Erreichung der Ziele des 
Mandanten
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Abseits der üblichen Pfade: Integrity Due Diligence
Integrity Due Diligence (IDD) – Fallbeispiel 1/1

Anlass: 
Ein Entsorgungsunternehmen erwägt den Kauf einer Gesellschaft, die laut Eigenangaben ein neues g g g , g g
Recyclingverfahren entwickelt hat. Der Mandant hatte Zweifel an der Integrität der Geschäftspartner, 
da diese die Einsichtnahme in wichtige Dokumente verzögerten. Für die Recherche stellte uns der 
Mandant Unterlagen zur Verfügung.

Ergebnis: 
Die Geschäftsführer / Gesellschafter waren in einem undurchsichtigen Netz von Gesellschaften 
verwoben.

Es gab drei unterschiedliche Informationen über die Gesellschafter der zu erwerbenden Gesellschaft: 

• Laut einem Organigramm waren die Verkäufer 100 % Gesellschafter.

• Laut einer Zeitungsmeldung hieß es sie hätten bereits 60 % erworben• Laut einer Zeitungsmeldung hieß es, sie hätten bereits 60 % erworben.

• Die Gesellschafterliste aus dem Handelsregister mit jüngerem Datum als die Zeitungsmeldung 
zeigte nochmals ein anderes Bild.

• Laut einem Zeitungsartikel aus dem Vorjahr gehörte die Gesellschaft einer Holding aus der 
Schweiz.

Die  Angaben der CVs der Geschäftsführer / Gesellschafter waren ebenfalls unkonkret und lückenhaft. 

© 2011 KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, a subsidiary of KPMG Europe LLP and a member firm of the 
KPMG network of independent member firms affiliated with KPMG International Cooperative ("KPMG International"), a 
Swiss entity. All rights reserved. Printed in Germany.

10



Abseits der üblichen Pfade: Integrity Due Diligence
Integrity Due Diligence (IDD) – Fallbeispiel 1/2
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Abseits der üblichen Pfade: Integrity Due Diligence
Integrity Due Diligence (IDD) – Fallbeispiel 1/3

Ergebnis:Ergebnis: 
Weitere Recherchen ergaben, dass die Geschäftsführer / Gesellschafter in anderen Gesellschaften 
geschäftsführend tätig waren, die Insolvenz angemeldet hatten oder für die eine Haftandrohung 
vorlag.g

Subventionszusagen der öffentlichen Hand waren an Bedingungen geknüpft, die bei Nichteinhaltung 
zu einer Rückzahlung der Subventionen führt. Diese Tatsache war dem Mandanten nicht bekannt.

Das neue Recyclingverfahren wurde bereits von einer anderen Gesellschaft erfolgreich getestet undDas neue Recyclingverfahren wurde bereits von einer anderen Gesellschaft erfolgreich getestet und 
der produktive Einsatz dieser Technik stand kurz bevor.

D M d t h t h d t R h h b i i G ä h it d G häft füh /Der Mandant hat nach den ersten Rechercheergebnissen ein Gespräch mit den Geschäftsführern / 
Gesellschaftern geführt und im Anschluss auf die Fortsetzung der Verhandlungen verzichtet.
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Abseits der üblichen Pfade: Integrity Due Diligence
Integrity Due Diligence (IDD) – Fallbeispiel 2

Anlass: 
Ein deutsches Logistik-Unternehmen ist am Erwerb eines privaten Unternehmens (nachfolgend 
„Gesellschaft X“) in Indien interessiert. Der Mandant arbeitet mit der Gesellschaft X seit Jahren 
zusammen und meint, sie gut zu kennen. KPMG wurde „trotzdem“ mit einer IDD beauftragt. 

Auftrag: 
Eine Vollrecherche und eine Vor-Ort-Recherche wurden – in Absprache mit dem Mandanten – parallelEine Vollrecherche und eine Vor Ort Recherche wurden in Absprache mit dem Mandanten parallel 
gestartet.

Ergebnis:Ergebnis: 
• Der Gesellschafter / Geschäftsführer der Gesellschaft X hatte einige Monate zuvor eine weitere 

Gesellschaft X in Indien – mit ähnlichem Gesellschaftszweck – gegründet.

• In dem Bereich in dem Gesellschaft tätig ist ist eine erfolgreiche Geschäftstätigkeit• In dem Bereich, in dem Gesellschaft tätig ist, ist eine erfolgreiche Geschäftstätigkeit 
auskunftsgemäß ohne „facilitation payments“ ausgeschlossen.

• Fazit: Der Mandant hat sich entschlossen, vom Erwerb der Gesellschaft X Abstand zu nehmen.
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Abseits der üblichen Pfade: Integrity Due Diligence
Integrity Due Diligence (IDD) – Fallbeispiel 3/1

Start der UntersuchungAnlass: 
Ein deutsches Unternehmen hatte Geschäfte mit 
einem russischen Unternehmer sowie einem von 
diesem herangeführten Dritten abgeschlossen, g g
welche bei nachträglicher Betrachtung 
unvorteilhaft für den Kunden waren.

Auftrag: 
Untersuchung des Geschäftspartners und seines 
Netzwerks, insbesondere in Russland.Netzwerks, insbesondere in Russland.

Ergebnis: 
Verflechtungen des Geschäftspartners mit den 
o. g. Dritten wurden festgestellt. Die 
Geschäftsbeziehung wurde beendet.
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Abseits der üblichen Pfade: Integrity Due Diligence
Integrity Due Diligence (IDD) – Fallbeispiel 3/2

Ende der Untersuchung
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Abseits der üblichen Pfade: Integrity Due Diligence 
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